
Investitionen in High-Tech Unternehmen 

Der innovative UnternehmerSpeed in Change
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Sense and Avoid Tests I

Integration des Sense and
Avoid Systems 

Demonstration im Fluge



Fernerkundung
11

Integration einer 
vollautonomen Steuerung
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Team



Finanzplanung
13

 IST
2006

 IST 2007
 IST
2008

 IST
2009

 IST 2010
 Vors.
2011

 PLAN
2012

 PLAN
2013

 PLAN
2014

 PLAN
2015

 PLAN
2016

Erlöse 3 3 20 87 168 499 775 1.163 1.745 2.617 3.925

Betriebsleistung 17 114 385 448 997 1.101 1.581 1.905 2.319 3.556 5.866

EGT -38 5 -18 -11 36 -130 -436 -484 20 636 1.975

Bilanzgewinn -39 -35 -55 -67 -33 -163 -600 -1.084 -1.064 -429 1.547
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Seite: 14Früchte aus Kapital 
und Arbeit ernten

• Der idealtypische Lebenslauf eines 
Unternehmens …

Early-Stage (= Gründung)

Idee Seed Start-up Implemen-
tierung

Later-Stage (= Wachstum)

1. Growth 2. Growth 3. Growth Bridge 
bzw. IPO

First
Stage

Second
Stage

Third
Stage

Investitionsphase  Venture Capital

Struktur-
bildung
(Mission, 
Organisa-
tion, UK),
Marktein-
tritt

Pilotpro-
jekte,
lokale Be-
arbeitung
von
Einzelseg-
menten

Nationale
Expansion

Internatio-
nalisierung

PRE-IPO,
IPO (=
Börsegang)

6 Monate bis 2 Jahre 2 bis 5 Jahre

PROFIT

LOSS

MBO/MBI, Public to Private

Buyout Stage
Take Private

Stage

Gesellschafterwechsel Delisting

Private Equity, Mezzanin, FremdfinanzierungBusiness Angels

2 bis 5 Jahre
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Arbeit der Share Holder

Unternehmen streben nicht von selbst nach 
Gewinn und Cash Flow. 

Es bedarf (mindestens) einer Revolution um aus 
Potential Gewinn zu machen. 

Diese Dynamik der Veränderung anzustoßen und 
einzufordern ist eine zentrale Aufgabe der Share 
Holder und des Managements



Strategisch

Taktisch

operativ



Seite: 18

Entwicklungsbereiche
• Unternehmensentwicklung durch die Begleitung von 

Veränderungsprozessen
• Projektmanagement, Projekt Akquise und Claim Management

• Begleitung bei Kaitalmaßnahmen
• Implementierung von Planungs- und Controlingwerkzeugen
• Finanz- und Strategie Kommunikation 
• Finanzierung- und Risikomanagement
• Auftritt- und Präsentation, laufendes Berichtswesen bei Investoren

• Entwicklung der Aufbau- und Ablauforganisation
• Dokumentation und Zertifizierungen
• Optimierung von Kommunikation und Logistik
• Bereitstellung von Management-Know-how 
• IT Strategie und Organisation

• Marketing, Sales, E-Commerce -Strategien
• Analyse, Entwicklung und Pflege des Produktportfolios
• Internationalisierung von Vertrieb und Einkauf, 

• Entwicklung der Unternehmenskultur
• Personalmanagement und Personalentwicklung 
• Führungskompetenz Training und Coaching

Change

Finanzen

Struktur

Markt

Team



Seite: 19Technik im Fokus
• Mechatronik 
• Mobility und Antriebstechnik (Automotive, 
Luftfahrt)

• Werkstoffe und Werkstofftechnologien
• Verarbeitungs-/Automatisierungstechnologien
• IKT
• Life Science
• Umwelttechnologien



Seite: 20Referenz-
Portfoliounternehmen
• Underground_8; Gründung 2006, Details siehe www.underground8.com

2006 in Linz gegründet steht das österreichische Sicherheitsunternehmen underground_8 für Netzwerk-Security-Lösungen “Made in 
Europe”. 

• Tech2Select; Gründung 2006, Details siehe www.tech2select.com
Das Portal für Zeichnungsteile:
Die Tech2select GmbH entwickelt seit 2006 eine online-Lösung für Zeichnungteile. Dabei haben wir unseren Schwerpunkt auf die 
neuesten Internet-Technologien aus der Welt des Web 3.0 gesetzt, um Ihnen eine schnellere und treffsicherere Lösung zu 
bieten. Entstanden ist so ein Lieferantenverzeichnis, das die flexible Auswertung von Fertigungsmöglichkeiten und die anschließende 
Anbotseinholung zulässt.
Der Mehrwert für Sie liegt zudem in der Mehrsprachigkeit sowie im Einsatz von innovativen Technologien, die die Matchingqualität
der Suchergebnisse steigern. Mit der Treffsicherheit bei der Lieferantensuche steigern sie gleichzeitig auch die Effizienz in der 
Beschaffung.

• Aerospy; Gründung 2006, Details siehe www.aerospy.com
AeroSpy is one of the leading technology suppliers in the field of navigation, motion tracking, and mobile robotics in the air, on the
ground, and in the water. Since our founding we have deployed navigation and motion tracking systems for various customers. The 
fast integration of our technology, based on an IMU (inertial measurement unit), into customer products creates an essential 
technological advantage due to our experience in integrating our technology into various vehicles and our high technological know-
how.

• Gunatronic; Gründung 2007, Details siehe www.gunytronic.com
GUNYTRONIC gasflow sensoric systems GmbH ist ein österreichisches Unternehmen, spezialisiert auf die Bereiche Sensorik und 
Messtechnik. Die Grundsteine dafür wurden 2002 gelegt.

• Net Research; Gründung 1998/1999 Details siehe www.netresearch.de
Wir sind eine TYPO3 Agentur undMagento Enterprise Partner. Wir bieten Ihnen maßgeschneiderte Lösungen für Ihre CMS Projekte, 
Online Shops und eCommerce Anforderungen.
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Deal Flow Umwelten



DI Thomas Goletz

Diplom-Ingenieur Univ. Fertigungstechnik, 23 Jahre Erfahrung im 
Top Management sowie als Berater, Gesellschafter, Aufsichtsrat und 
Lektor in Europa und Asien. 

Investment und Exit: IWAYS Ltd., Beijing, München, 
Sydney
Investment und Management CEO LINTEC Information 
Technologies AG, Leipzig
Vorstand BATAVIA Multimedia AG, Passau
Director LINTEC Technologies FarEast Ltd., Hong Kong –
Shenzhen
Vorstand rfi mobile technologies AG, Mönchengladbach
Geschäftsführer ANYCOM Inc., Irvine, USA
Investment und Exit: INTERFACE GmbH, Nürnberg, Hong 
Kong
NEWS Fashion International GmbH, München/Mailand
DiCON Industrieautomation GmbH, München



Mag. Johannes Hofer
Wirtschaftsstudium in Linz, Kopenhagen und Dublin, 14 
Jahre Erfahrung im Management als Berater und 
Investor. 

Opera Treuhand Vermögensverwaltung CEO 
AeroSpy Sense & Avoid Technologie GmbH CFO, Investor
Underground 8 IT Sicherhgeit Investor, Beirat
Teak Holz International CEO und Investor, IPO 2007
PP7 Projektpartner GmbH Beratung, Gründer CEO, Exit 
2006

DYWIDAG Bau GmbH CFO
Raiffeisen AS, Immobilien CFO
Regional Immobilien RLB Oberösterreich CEO
Market Marktforschung Geschäftsleitung



Instrumente der 
Organisationsentwicklung

• Workshops und Training
• Klassische Beratung, 
• Supervision und Coaching
• Management auf Zeit
• Vermittlung von Kontakten im Netzwerke



Seite: 25Der Verlauf einer 
Investition

Identifikation

Grobanalyse

NDA (Non disclosure agreement)

Vorprüfung Detailinforma-

tionen

Strategieworkshop

(„Schaffen eines gemeinsamen

Verständnisses“)

LOI (Letter of Intent)

Due Diligence

Vorverhandlung Be-

teiligungskonditionen

Abschluss Beteiligungs-

verträge

Erfolgreiche Investment-Projekte erfordern Know-how und höchste Diskretion.

Dauer des Einstieges im Durchschnitt rd. 10 bis 16 Wochen, des Exits 2 bis 5 Jahre.

Beteiligte: Management, Venture Capital Partner, Steuerberater, Wirtschaftsprüfer, DD-Dienstleister, Rechtsanwälte, Banken.

Veränderungen managen

Netzwerke herstellen

Strategie umsetzen

Finanzierung, 

Informationssysteme und

Ressourcen entwickeln

Investor, Financial Communi-

cations

Festlegung Verkaufsprozeß

Aufbereitung Unterlagen

Auswahl der Berater

Verhandlung und Abschluss

Vorauswahl, Analyse Investmentphase Managementphase Exit, Desinvestion

Erstellung und Abschluss:

Indikatives Angebot, LOI

Vertragsunterzeichnung:

Mittel, Bedingung, Ausstattung

Ergebnis:

Positive Ergebnisse, Cash flows

Vertragsunterzeichnung: 

Exit
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Management of Change

Idee und 
Team

Technologie 
Proof of
Concept

Show Case

Projekt 
Kooperation

Engineering

Industrie 
Kooperation

Produkt 
Lizenz
Skalierung









Seite: 30
Der Venture Capital 
Markt in Österreich 
und Europa
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Risiken
• Marktrisiken und Produktentwicklungsrisiko
• Schlüsselpersonen- und Personalrisiko
• Risiken und Interessenskonflikte betreffend das 
Management

• Deal Flow-Risiko
• Bewertungsrisiko
• Risiken der Informationsasymmetrie in der 
Bewertung des Geschäftsmodells zwischen der 
Beurteilung des Unternehmens zu Beginn des 
Einstieges (Vorprüfungen) und während der Dauer 
der Investition (Beteiligung)

• Änderungen der Rechtslage
• Exit-Risiko
• Entwicklungen der Wertsteigerung der Investments



Seite: 32Auf der Suche nach 
Excellence

• 1. Mehrwertfaktor: Unterstützung bei strategischen und taktischen 
Ausrichtung, bringt Klarheit in der Führung und im operativen Alltag

• 2. Mehrwertfaktor: Betreuung der Veränderungsprozesse, um das 
Unternehmen kulturell, strukturell und prozessmäßig sowie vertrieblich
auf moderne Markt- und Unternehmensstrukturen auszurichten.

• 3. Mehrwertfaktor: Bereitstellung eines umfangreichen 
Netzwerkes für Marktaufbau, Buy&Build Strategien, Expansion und 
Internationalisierung (in Form von Technologietransfer, Lizenzierung).

• 4. Mehrwertfaktor: Aufbau nachhaltiger Finanzstrukturen und 
Strukturen zur Finanzkommunikation sowie Durchführung 
bilanzieller und steuerlicher Optimierungsmaßnahmen

• 5. Mehrwertfaktor: Ausstattung mit zusätzlichem Kapital

• 6. Mehrwertfaktor: Sicherheit durch Risikokontrolle und aktive 
Steuerung in Beteiligungs- und Managementszenarien 


